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Wie funktioniert die Wahl? – Wahlverfahren 

 

Erststimme – Zweitstimme – Was ist das denn? 

Du kannst auf dem Stimmzettel zwei Kreuze machen: 

Eines bei den Direktkandidat*innen der Parteien aus deinem 
Wahlkreis, die stehen mit Namen auf dem Zettel. Wer von 
denen die meisten Stimmen bekommt, kriegt für deinen 

Wahlkreis einen Sitz im Landtag als Abgeordnete*. So läuft 
das in allen 55 Wahlkreisen. Es gibt 110 Sitze im Landtag, 55 

davon werden von den gewählten Direktkandidat*innen 
besetzt.   Das ist also deine Erststimme. 

 

Das zweite Kreuz machst du auf dem Stimmzettel bei einer 
Partei. Diese Stimmen werden in allen Wahlkreisen, also in 
ganz Hessen zusammengezählt. Die Partei, die die meisten 

Stimmen bekommt, darf dann auch die meisten 
Abgeordneten für die zusätzlichen 55 Sitze in den Landtag 

schicken. Dazu haben die Parteien Listen mit Politiker*innen 
aufgestellt. Alle Parteien dürfen so viele Abgeordnete von 
ihren Listen in den Landtag schicken, wie es sich aus ihrem 

Anteil aus allen Stimmen ergibt. Das ist deine Zweitstimme. 
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Wie funktioniert die Wahl? – Wahlverfahren 

 

5% Hürde 

Dürfen alle Parteien Abgeordnete in den Landtag schicken? 
Nein! Nur die Parteien, die mindestens 5% aller 

Zweitstimmen in Hessen bekommen haben. Das nennt man 
die 5% Hürde. Sehr kleine Parteien können also nicht in den 
Landtag. Das soll verhindern, dass sich der Landtag zu stark 

zersplittert. 

 

Überhang- und Ausgleichsmandate 

Es kann passieren, dass von einer Partei mehr Abgeordnete 
durch die Erststimme direkt in den Landtag einziehen, als ihr 
über die Zweitstimme zusteht. Die dürfen das auch. Das sind 

sogenannte Überhangmandate. 

Damit sich aber das in der Wahl durch die Zweitstimmen 
entstandene Mehrheitsverhältnis der Parteien nicht 

verändert und die anderen Parteien nicht meckern, kriegen 
die dann Ausgleichsmandate. Das heißt, sie dürfen dann auch 

mehr Politiker*innen in den Landtag schicken, bis das 
Verhältnis wieder stimmt. So kann es passieren, dass 

insgesamt mehr als 110 Abgeordnete im Landtag sitzen. 
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